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Berufsförderungswerk NürnbergUbB__ Berufsförderungswerk Nürnberg

Wir unterstützen Menschen dabei, über eine betrieb-
liche Umschulung einen neuen Beruf zu erlernen. 
Egal, ob Sie ihre bisherige Tätigkeit aufgrund der 
aktuellen Arbeitsmarktsituation oder persönlicher 
Umstände nicht mehr ausüben können – mit Hilfe 
des Berufsförderungswerk Nürnberg finden sie eine 
neue berufliche Tätigkeit, die zu ihren veränderten 
Fähigkeiten oder den neuen Anforderungen des 
Arbeitsmarktes passt. Unser Ziel ist es, dass Sie nach 
dieser Qualifizierung wieder in der Lage sind, Ihren 
Lebensunterhalt dauerhaft selbstständig zu bestreiten.  

Das BFW Nürnberg
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Unsere Außenstellen sind für Sie vor Ort:

Ansbach Tel.: 0981 48899-13

Aschaffenburg Tel.: 06021 58209-0

Bamberg Tel.: 0951 968383-0

Bayreuth Tel.: 0921 745442-14

Coburg Tel.: 09561 2392-0

Neumarkt i.d.OPf. Tel.: 09181 2204-52

Bad Neustadt a.d. Saale Tel.: 09771 687 605-0

Nürnberg Tel.: 0911 938-7520

Roth Tel.: 09171 852400

Schwäbisch Hall Tel.: 0791 94616-6

Schweinfurt Tel.: 09721 8070-20

Weißenburg Tel.: 09141 87379-63

Würzburg Tel.: 0931 46787-30



Ziel der Maßnahme UbB ist der Erwerb eines Abschlusses 
in einem staatlich anerkannten Ausbildungsberuf und 
Ihre Integration in den ersten Arbeitsmarkt. Im Rahmen 
einer betrieblichen Umschulung erwerben Sie praktisches 
Wissen in einem Ausbildungsbetrieb der Region, theo-
retisches Wissen wird an der zuständigen Berufsschule 
vermittelt.

Das BFW unterstützt Sie während des gesamten Ver-
laufs der Umschulung in Ihrem Bemühen, den (Wieder-) 
Einstieg in den Arbeitsmarkt zu erreichen. 

UbB steht für 

	 wohnortnahe, betriebliche Umschulung in einem 
staatlich anerkannten Ausbildungsberuf des 
dualen Ausbildungssystems  

	 kontinuierliche Begleitung und Unterstützung 
durch unsere Lehrgangsleitung

	 individueller, begleitender, fachlicher Unterricht 
zur Sicherung des Umschulungserfolges 

	 Unterstützung bei persönlichen Problemen

	 Vorbereitung auf Zwischen- und 
Abschlussprüfungen 

Dauer der Hauptmaßnahme: i.d.R. 24 Monate

Beginn jeweils am 1. März / 1. September  
oder nach Absprache

Beginn einer evtl. geplanten Vorbereitungsmaßnahme:  
jeweils 6 bzw. 8 Wochen vor Beginn der Umschulung. 

Ziel Ablauf

UbB__ Berufsförderungswerk Nürnberg Umschulungsbegleitende
Bildungsmaßnahme

Ihr Einstieg in die Maßnahme

•	Unterstützung Ihrer Bewerbungsbemühungen 

•	Gemeinsame Suche eines geeigneten 
Umschulungsplatzes /-betriebs

•	6- /8-wöchiger, der Hauptmaßnahme  
vorgeschalteter Vollzeitlehrgang 

•	Förderung der Methoden- und Sozialkompetenz

•	Vermittlung beruflicher Grundkompetenzen  
zur Vorbereitung auf den Besuch der Berufsschule

•	Erledigung v. Formalitäten (Umschulungsvertrag, etc.) 

Vorbereitung

•	Praktische Ausbildung im Umschulungsbetrieb

•	Fachtheoretische Ausbildung in der Berufsschule

•	Umschulungsbegleitender Unterricht im BFW

•	Persönliche Unterstützung auch über fachliche 
Themen hinaus

Umschulung 

Zwischen- und Abschlussprüfungen  
vor der zuständigen Kammer 

Information und Beratung 

Arbeitsvertrag und Integration  
in den Arbeitsmarkt

Wir helfen Ihnen weiter, wenn Sie eine wohnort-
nahe betriebliche Umschulung anstreben. 

Wir begleiten Sie vor,  
während und nach der Umschulung! 

Im Berufsförderungswerk 
Wir unterstützen Sie i.d.R. schon vor Beginn der Maßnahme 
mit Information und Beratung bei Ihren Bewerbungsbemü-
hungen um einen betrieblichen Umschulungsplatz und 
kümmern uns um viele Formalitäten rund um Ihre betrieb-
liche Umschulung. Im BFW bieten wir Ihnen einen indivi-
duellen, umschulungsbegleitenden Unterricht, den wir in 
Umfang und Inhalt an Ihre Bedürfnissen anpassen können. 
Ebenso wie die intensive Vorbereitung auf Zwischen- und 
Abschlussprüfungen soll dieser Ihren persönlichen Umschu-
lungserfolg sichern. Im BFW finden Sie einen Partner der 
Ihnen, dem Betrieb und der Berufsschule während der 
Umschulung kompetent zur Seite steht. 

In der Berufsschule
Für die Vermittlung des fachtheoretischen Wissens ist in 
erster Linie die jeweilige Berufsschule zuständig. Wir ste-
hen im engen Kontakt mit der Berufsschule, kümmern uns 
um Ihre Anmeldung und führen – falls erforderlich und 
gewünscht – Gespräche mit Lehrkräften. So können wir 
stets mit Ihnen und der Berufsschule gemeinsam über-
legen, welche Unterstützung Sie benötigen, um Ihr Ziel  
zu erreichen. 

Der praktische Teil Ihrer Umschulung findet ganz regulär 
in einem Betrieb der Region statt. Dort lernen Sie je nach 
Berufsfeld (gewerblich, kaufmännisch) und gewähltem 
Ausbildungsberuf alles, was Sie für Ihre spätere berufliche 
Tätigkeit brauchen.  Eine Umschulung bringt mit sich, dass 
die reguläre Ausbildungszeit des Zielberufs verkürzt wird. 
Um erfolgreich zu bestehen, müssen Sie viel eigenes 
Engagement und Motivation mitbringen! Wir unterstüt-
zen und entlasten Sie während der Umschulung, indem 
wir Formalitäten übernehmen, in Kontakt mit Ihrem 
Betrieb stehen, Praxisbesuche durchführen und jederzeit 
für Sie, wie auch für Ihren Betrieb als Ansprechpartner 
zur Verfügung stehen.  

Im Betrieb

Wir freuen uns auf Ihre Fragen  
und Ihre Teilnahme! 


